
SG Dortmund Postfach 105003 44047 Dortmund

Herrn
Andreas Schönfelder
Im Wiesengrund 24
58636 Iserlohn

Telefon: 0231 5415-1
Durchwahl: 0231 5415-423
Telefax: 0231 5415-509
eMail: poststelle@sgdo.nrw.de
Bearbeiter/in: Frau Gründler

Dienstgebäude:
Ruhrallee 1 -3
44139 Dortmund

Datum: 11.12.2006
Aktenzeichen:
S 27 AS 439/05 (VNR: 118825)
(bei Antwort bitte angeben)

Sozialgericht Dortmund
Geschäftsstelle

S 27 AS 439/05: Andreas Schönfelder ./. Arbeitsgemeinschaft Märkischer Kreis -
Widerspruchsstelle -

Anlage
1

Sehr geehrter Herr Schönfelder,

als Anlage wird übersandt:

- Ablichtung des Sitzungsprotokolls vom 07.12.2006

Mit freundlichen Grüßen
Auf Anordnung
Gründler
Regierungsangestellte
(Maschinell erstellt, ohne Unterschrift gültig)

Internet: http://www.sg-dortmund.nrw.de und http://www.sozialgerichtsbarkeit.de
Keine fristwahrenden Schriftsätze per eMail!

Sie erreichen das Gericht mit den Stadtbahnlinien U41,U45,U47,U49, S-Bahn (Haltestelle Stadthaus).

Sprechzeiten: Mo.-Di. 8:00-16:00 Uhr, Mi.-Fr. 8:00-15:30 Uhr

mailto:poststelle@sgdo.nrw.de
http://www.sg-dortmund.nrw.de
http://www.sozialgerichtsbarkeit.de


Nichtöffentliche Sitzung der 27. Kammer

des Sozialgerichts Dortmund

58097 Hagen, Heinitzstraße 42, Landgericht, 3. Etage, Saal 388

Donnerstag 07.12.2006

Vorsitzender: Richter am Sozialgericht a.w.a.R. Jaklitsch
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle: Regierungsangestellte Großmann

Az.: S 27 AS 439/05

Niederschrift
in dem Rechtsstreit

Andreas Schönfelder, Im Wiesengrund 24, 58636 Iserlohn

Kläger

gegen

Arbeitsgemeinschaft Märkischer Kreis - Widerspruchsstelle -, Friedrichstraße 59 - 61,
58636 Iserlohn, Gz.: WSst. - 35502BG0001136 - K 236/05

Beklagte

Im Termin zur Erörterung des Sachverhalts erscheinen:

Der Kläger und Herr Bockelmann,

für die Beklagte Herr Kipp
unter Bezugnahme auf die bei Gericht hinterlegte
Generalterminsvollmacht.

Der Kläger legt eine Vollmacht für Herrn Bockelmann vor.



- 2 -

Der Vorsitzende erörtert den Sachverhalt mit den Erschienenen.

Der Bevollmächtigte des Klägers erklärt im Einvernehmen mit dem Kläger:

" Ich erkläre das Verfahren für erledigt und beantrage der Beklagten die außer-

gerichtlichen Kosten des Klägers aufzuerlegen."

Vorgelesen und genehmigt

Der Vertreter der Beklagten erklärt:

" Die Beklagte gibt ohne Anerkennung einer Rechtspflicht das Anerkenntnis dahingehend

ab, dass dem Kläger an außergerichtlichen Kosten 30,00 EUR gezahlt werden."

Daraufhin erklärt der Bevollmächtigte des Klägers:

"Ich nehme das Anerkenntnis an und erkläre das Verfahren insgesamt für erledigt."

Vorgelesen und genehmigt

zugleich für die Richtigkeit der Über-
tragung aus dem Stenogramm

Jaklitsch

Beginn des Termins: 14:00 Uhr
Ende des Termins: 14:30 Uhr

Großmann

Dem Vertreter der Beklagten wird die Verwaltungsakte übergeben.
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